
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe in England an der University of Sheffield studiert. Man sollte sich bewusst sein, dass Sheffield sehr regnerisch, sehr windig und sehr hügelig ist. Auf dieses Wetter sollte man seine Garderobe definitiv anpassen. 
	Studiengang Semester: Ich habe an der Uni für 1 Semester (Sommersemester) in meinem Kernfach Geschichte (mit Lehramtsoption) studiert. Ich wurde sehr freundlich aufgenommen. Sowohl bei einer ganz allgemeinen Einführungsveranstaltung für International students, sowie einer Veranstaltung für incomings bei dem Department of History. Die Kurswahl wird noch abgeklärt, bevor man überhaupt an der Uni angekommen ist, was ich aber auch sehr angenehm fand. Generell gibt es für die Module 10ECTS und man muss mindestens 2 Module belegen und kann maximal 3 Module belegen. Mit der Anrechnung sollte es generell keine Probleme geben, da sich die Geschichtsmodule ähnlich gliedern wie an der Humboldt Universität. Was ich persönlich für mich festgestellt habe war, dass der Arbeitsaufwand für die Seminare wesentlich umfangreicher war als an der Humboldt Universität. Ich hatte für 3 Module insgesamt 4 Essays, 3 Vorträge und 3 Klausuren vorzubereiten, was jedoch durch die hervorragende Betreuung seitens der DozentInnen machbar war. 
	verzeichnen: Die Sprache meines Studienganges war Englisch. Ich glaube nicht, dass sich meine Sprachkompetenz seitens Vokabular wesentlich verbessert hat, jedoch bin ich viel sicherer im Sprechen geworden, die Grammatik hat sich verbessert und natürlich haben die 5 Monate im englischsprachigen Ausland sehr zur Verbesserung der Aussprache beigetragen. Vorbereitende Sprachkurse habe ich nicht genutzt, da ich im Zweitfach Englisch studiere und so nicht die Notwendigkeit sah vorbereitende Sprachkurse zu besuchen.
	dar: Ich empfehle die University of Sheffield definitiv weiter. Die Student's Union der Sheffield University wurde schon mehrfach zur Besten des Landes gewählt und das kann ich auch nur bestätigen. Es wird sich sehr intensiv um einen gekümmert, die Seminargruppen sind angenehm klein (10-12 Studierende pro Seminar) und generell nehmen sich die DozentInnen sehr viel zeit für einen. 
	Leistungsverhältnis: Als ich mich über das Auslandssemester erkundigt habe, habe ich gelesen ich müsse 1000€ pro Monat einplanen. Die habe ich definitiv nicht gebraucht, allerdings habe ich mir vorher über die Seite www.roomgo.co.uk selbstständig ein Zimmer gesucht. So hatte ich eine wesentlich günstigere Unterkunft als Studierende im Studierendenwohnheim. Das Angebot in der Mensa / Cafeteria habe ich nicht genutzt, da ich gerne koche und das bevorzugt habe. Die Lebensmittelpreise sind ähnlich zu denen in Deutschland. Lediglich Fleischprodukte sind wesentlich teurer. 
	Sie zu: Ich habe ab und zu den Bus genutzt, da es, wie bereits erwähnt, sehr steil zugehen kann in Sheffield. Generell ist aber fast alles fußläufig zu erreichen und man passt seinen Bewegungsradar automatisch an. Ein Busticket für Studierende kostet pro Fahrt 1,20 Pfund. Man kann auch Wochen- oder Monatstickets erwerben, was ich allerdings vermieden habe, da es zwei verschiedene Busunternehmen in Sheffield gibt. Die Bustickets gelten jeweils nur für ein Busunternehmen. Ein Fahrrad würde ich aufgrund der vielen Steigungen nicht empfehlen.
	vor Ort: Wie bereits erwähnt, habe ich über die Seite www.roomgo.co.uk ein Zimmer gefunden. Generell sind Studierendenwohnheime in Großbritannien ziemlich teuer, was ich durch Mitstudierende genauer in Erfahrung gebracht habe. Das Preis-Leistungsverhältnis ist teilweise mit Berlin zu vergleichen, obwohl es eine viel kleinere Stadt ist, und es zeitgleich viel mehr freie Zimmer zur Verfügung gibt. Nichtsdestotrotz ist es eine Studentenstadt und die Lebenshaltungskosten in England generell etwas teurer. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Museen sind in England sehr häufig kostenfrei. Die Universität bietet eine Vielzahl an Sportveranstaltungen und societies, denen man sich anschließen kann. Ich habe mich an Sport probiert (man zahlt nur pro Stunde) und die hiking und baking society besucht. Es gibt noch viel mehr Angebote, die man sich gar nicht alle merken kann. Die Barszene ist relativ groß, was sicherlich auf die Anzahl der Studierenden in Sheffield zurückzuführen ist. Außerdem gibt es regelmäßig Veranstaltungen für International Students, wie den Local History Walk, bei dem man durch sehenswerte und historische Ecken geführt wird. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Ich habe 380 Pfund für mein Zimmer gezahlt und durchschnittlich 250 Pfund für Essen ausgegeben. Diese 630 Pfund waren definitive Kosten. Der Rest schwankte etwas, da man natürlich nicht jeden Monat gleich viel für Freizeit ausgibt. Insgesamt kam ich ich auf Ausgaben von rund 800 Pfund im Monat. 
	Group1: Auswahl1


